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2. 012 panorama. Helfen Sie uns, Hoffnung zu schenken! ... Stadtmission fÃ¼r Ehrenamtliche interessant? ... Liebe Freunde der Berliner Stadtmission, freuen Sie ... 
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panorama Helfen Sie uns, Hoffnung zu schenken!



SM-P: Wo kommen die Ehrenamtlichen her? Fähigkeiten und man bekommt Einblick in vielleicht bis dahin unbekannte Arbeits C.R.: Unsere Ehrenamtlichen sind bunt felder. Viele Freundschaften entstehen gemischt und zwar von Schülern bis Senio zwischen Ehrenamtlichen. ren. In einigen Projekten arbeiten bei uns auch Ehrenamtliche nicht „Ehrenamtliche sind SM-P: Sie haben den „Dank für Ehrenamtliche“ gefeiert. deutscher Herkunft mit. ein großer Schatz.“ Was hat es damit auf sich? Sie bringen ihre Sprach C.R.: Die Stadtmission ist aufrichtig von Her kenntnisse ein und helfen sehr, z. B. bei zen dankbar für die vielen Menschen, die Verständigungsproblemen. Zeit, Energie und Liebe einsetzen, um das SM-P: Welchen Stellenwert haben Ehren Bild dieser Stadt mit zu verändern. Dieses amtliche bei der Berliner Stadtmission? Carolin Reifenberg, Leiterin Referat Ehrenamt Fest war ein liebevoll gestalteter Abend nur C.R.: Die Ehrenamtlichen sind ein großer für unsere Ehrenamtlichen mit Essen, Musik, Schatz. Ohne sie wäre vieles in unserer SM-Panorama: Was macht die Berliner Unterhaltung, Infos aus der Stadtmission. Stadtmission für Ehrenamtliche interessant? Arbeit nicht möglich. Sie sind besonders Unterstützt wurde die Veranstaltung dies motiviert, da die Tätigkeit Carolin Reifenberg: Große „Ehrenamt erweitert nicht dem Lebensunterhalt Jahr von E-plus und dem Hotel Interconti. Vielfalt: Stadtmissionsge An diesem Abend sorgten Hauptamtliche Wer sich so auf den meinden, einen breit geden eigenen Horizont!“ dient. Weg macht, der bringt viel dafür, dass alle sich wohl fühlten. fächerten diakonischen Be reich und dann ganz „normale“ Gästehäuser Herz für Menschen und eine klare Absicht Übrigens: In der Berliner Stadtmission engaund Hotels. Interessierte können sich an 24 mit. Das tut unserer Arbeit gut. gieren sich mehrere hundert ehrenamtliche verschiedenen Einsatzstellen engagieren. SM-P: Was haben Ehrenamtliche davon? Mitarbeitende. Bei Interesse bitte melden bei Sie können bei der Berliner Stadtmission C.R.: Sie können ihren Erfahrungsschatz Carolin Reifenberg, Tel. (030) 690 33 436 kreativ mitgestalten. erweitern. Es wachsen zwischenmenschliche [email protected]



Engagiert!
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Im Segen ernten



„Gott ist der, der uns so vieles anvertraut hat.“



Liebe Freunde der Berliner Stadtmission, freuen Sie sich darauf? Oder fürchten Sie es? Es kommt auf jeden Fall – das Weihnachts fest! Ich möchte Sie einladen, Weihnachten in diesem Jahr neu zu entdecken und sich das Fest nicht aus der Hand nehmen zu lassen.



Das Gelingen kommt allerdings in der Regel nicht von allein. In diesem Herbst ist mir ein Satz des Apostel Paulus wichtig geworden: „Wer kärglich sät, wird kärglich ernten, wer aber im Segen sät, der wird im Segen ernten.“ Mit „kärglich“, ist gemeint: viel weniger als mir möglich ist. Da darf man sich über geringen Ertrag nicht wundern. Der Clou



dieser Aussage ist, dass Paulus als Gegenteil von kärglich nicht reichlich, sondern „im Segen“ nennt. Ich mache mir bewusst, dass Gott mir vieles anvertraut hat, das ich mit anderen teilen kann. Aus diesem Blickwinkel wird deutlich: Ich bin wirklich reich begabt. So erweitert der christliche Glaube meine Lebens-Ansichten. Auch darum geht es beim Christfest. In Jesus, dem Kind in der Krippe, begegnet uns Gott selbst. Sich darauf neu einzulassen, einfach einmal die biblischen Texte zum Advent und die schönen Weihnachtslieder zur Hand zu nehmen, zu lesen und zu singen – das wäre eine gesegnete Adventszeit, die ich Ihnen von Herzen wünsche. Ihr



Hans-Georg Filker 3



Ehrenamtlich bei der Berliner Stadtmission



Salome Dähne ist 23 Jahre alt und studiert im vierten Semester evangelische Theologie in Berlin. 4



Ehrenamt ist eine Zeitspende Ohne die zahlreichen ehrenamtlichen Mit arbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihre Zeit spenden, könnten wir unsere Arbeit niemals im jetzigen Umfang und mit der gewohnt hohen Qualität leisten. Auch unsere Stadt missionsgemeinden leben vom engagierten Einsatz ihrer Gemeindeglieder. SM-Panorama: Wie bist du zur Berliner Stadtmission gekommen? Salome Dähne: Mein Mann Sebastian und ich sind nach Berlin gezogen und haben eine Gemeinde gesucht. Die Stadtmissionsgemeinde im Zentrum am Hauptbahnhof wurde uns empfohlen. SM-P: Wo engagierst du dich? S.D.: Ich arbeite ehrenamtlich in der Ge meinde im Zentrum am Hauptbahnhof und im Winter auch in der Notübernachtung mit. In der Gemeinde helfe ich bei der Gottes dienstplanung, bin in einem Hauskreis, bin im Musik- und im Leitungsteam und



neuerdings darf ich auch predigen. SM-P: Das sind viele Aufgaben. Was moti viert dich und was gibt dir Kraft?



„Mein Glaube gibt mir Kraft.“ S.D.: Als erstes mein Glaube und meine Vorstellung, wie Gemeinde sein könnte. Für mich ist diese Gemeinde wie eine Familie und gerade in dieser Stadt fehlt vielen genau das. Wir wollen solch ein Ort sein und ich sehe hier eine Aufgabe für mich. Ich habe ein Ziel vor Augen und das treibt mich an. Ich mag es, neue Leute kennen zu lernen und da die Gemeinde recht jung ist, kann ich hier mitgestalten und Dinge bewegen. SM-P: Was fordert dich heraus? S.D.: Als in der Gemeinde Mitarbeiter fehlten, da hatte ich manchmal das Gefühl, alles alleine machen zu müssen. Aber Gott hat unsere Gebete erhört und es sind neue Mitarbeiter hinzugekommen. Das ist toll.



Fakten zu unserer Kältehilfe Seit den 1970er Jahren ist die Arbeit für wohnungslose Menschen ein wichtiges Arbeitsfeld der Berli ner Stadtmission. Die Kältehilfe entwickelte sich, weil die Mitarbeiter erkannten, dass im Winter besondere Hilfsangebote



notwendig sind, um Menschen vor dem Kältetod zu bewahren. So entstanden Winter-Notübernachtungen und der Kältebus.



32.000



Verteilung der Schlafplätze für wohnungslose Menschen in Berlin



68%



Viele tausend



Privatspendern



Orte der



400



ehrenamtliche Mitarbeiter



Übernachtungen in der Wintersaison 2011/12



Sachspenden von Firmen, Hotels und



Andere Träger



über



686



Menschen konnten aus der Kälte in Notunterkünfte gebracht werden



JANUAR 2012



Kaffee



1.000 kg



für wohnungslose Menschen in Berlin:



City-Station Notübernachtung Joachim-Friedrich-Str. 46 Lehrter Strasse 68 Notübernachtung Notübernachtung Franklin Strasse 27 Johanniter Strasse 3 Bahnhofsmission Zoo Warmer Otto Jebensstraße 5 Wittstocker Strasse 7 Beratungsstelle Levetzow Strasse 12a
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Sammelstelle für kalte Herzen



... ist das Zentrum am Hauptbahnhof der Berliner Stadtmission, das seit einigen Jahren am Heiligen Abend zum Stall von Bethlehem wird. Eingela den sind Menschen, die sich, wie die Hirten in der Weihnachtsgeschichte, als Randfiguren fühlen, um dann höchstpersönlich eine Einladung für die erste Reihe zu erhalten. Unser innigster Wunsch ist es, allen Gästen die Botschaft Gottes an uns Menschen nahe zu bringen: „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das Ralf*, Gast der Notübernachtung in ewige Leben haben“. (Joh. 6 der Lehrter Straße



„Hier bin ich zur Ruhe gekommen“



3,16) Viele der über 300 Gäste kennen wir aus unserer Notüber nachtung oder der Flüchtlings hilfe. Auch Alleinstehende und Familien kommen dazu – eine buntgemischte Gruppe.



„Unsere Gäste bekommen ein Stück Würde zurück.“ Daniel-Georg, hauptamtlicher Mitarbeiter 2011



Von Gott geschickt Eine Begebenheit des letzten Jahres hat mich sehr berührt. Drei Tage vor Heiligabend rief mich ein Geschäftsmann an, der uns mit einer Spende von 100 Taschenwärmern in Form eines roten Herzens eine Freude machen wollte. Durch Knicken erwärmen sich die Gelherzen für 30 Minuten, durch kurzes Aufkochen kann man sie wieder „aufladen“. „Sie sind von Gott geschickt“, teilte ich dem Mann mit, denn er hatte mir die Botschaft für das Pavel*, Gast der N heilige Fest mitgebracht. Er ver in der Johanniter S



„Vorm S eine Tas



Schlafen sse Tee!“



Notübernachtung Straße



neinte dies, da er selbst der Chef und überdies nicht religiös sei, willigte jedoch ein, uns weitere 250 Herzen zu schenken. Kurz darauf lagen die knallroten Her zen auf meinem Tisch. Darüber hinaus begeisterte der Spender mich mit einer fabelhaften Idee: Wir sollten in der Notübernach tung Kartons mit dem Aufdruck: „Sammelstelle für kalte Herzen“ platzieren. So könnten wir sie einsammeln und reaktivieren. Wärmende Kraft Am Heiligabend hielten viele das Herz in der Hand und konn ten gleich seine wärmende Kraft erfahren. In manch traurigem Gesicht sah ich einen Funken Heiterkeit, ein Aufblitzen der Gegenwart Gottes. Gottes Liebe erlischt nicht nach 30 Minuten und bedarf keines Wasserba



des zur Wiederbelebung. Sie gilt schon immer besonders denjenigen, die sich einsam und verloren fühlen, fern der Heimat, der Familie, einem Zuhause.



„Wegen Orten wie diesen, will ich hier helfen.“



Dörte, Teilnehmerin des Freiwilligenprogramms der Berliner Stadtmission



Botschafter von Gottes Liebe An diesem Abend waren wir dem Geheimnis der heiligen Nacht sehr nah. Gemeinsam erahnten wir das Wunder der Menschwerdung Christi, die uns Menschen ohne Wenn und Aber annimmt. Gott hatte einen kuriosen Weg gefunden, um uns dies begreif bar zu machen, indem er den Geschäftsmann mit seinen Gel herzen zum Botschafter seiner Liebe hatte werden lassen. Ulrich Neugebauer, Leiter der Kältehilfe



„Hier ist es sicher!“



Adil*, Gast der Notübernachtung in der Johanniterstraße 7



Fotos © Sebastian Dähne



* Name von der Redaktion geändert
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„Die Stadtmission gehört zu Berlin wie das Brandenburger Tor und der Fernsehturm. Dieses „Traditions unternehmen“ unterstütze ich mit meiner Spende.“



e hilf d n e p S e Jed 5€
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t!



50 €
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0€



Nicht jeder hat Familie. Dank der Berliner Stadtmission muss niemand Weihnachten alleine feiern. Dafür gebe ich gern!



500 €



Ich spende Wärme, denn Kälte tötet!



Frohe Weihnachten! Meine Spende soll dahin gehen, wo sie am nötigsten gebraucht wird.



Spendenkonto 31 555 00 · BLZ 100 205 00 · Bank für Sozialwirtschaft 9 9



Geschenke gesucht? Auch so können Sie helfen



Holzspielzeug



Tassen



Schlüssel anhänger



Die Weihnachts geschichte auf Berlinerisch (CD)



Stadtmissionshonig



Weihnachtskarten



Außerderm erhältlich: Gutscheine für unsere Hotels, die Trödelläden „Komm & Sieh“, das ALvis-Restaurant Eine besondere Geschenkidee Bibelgespräche auf Rügen mit Pfr. Hans-Georg Filker (7.-12. Februar 2013) Informationen über Preise und Versand: [email protected] 10
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Gedruckt auf



Zentrum am Hauptbahnhof Lehrter Str. 68 10557 Berlin Telefon (030) 690 333 Fax (030) 694 7785 [email protected] www.berliner-stadtmission.de Bilder: Sebastian Dähne, Shuterstock Schriftleitung: Hans-Georg Filker Redaktion: Bettina Kopps Grafik: Sebastian Dähne Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft Konto 31 555 00 · BLZ 100 205 00 [email protected] Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne eine Spendenquittung zu.
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Herzliche Einladung zum Heiligabend-Gottesdienst im Berliner Hauptbahnhof am 24.12.2012 um 22 Uhr



























Empfehlen Sie Dokumente
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panorama - Berliner Stadtmission 

SM-P: Was ist â€ždas Besteâ€œ, was man Kin- dern geben kann? M.S.: Die ... auf Spenden angewiesen. Konto 31 555 00 â€¢ BLZ 100 205 00 â€¢ Bank fÃ¼r Sozialwirtschaft ...
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panorama - Berliner Stadtmission 

Beson- ders schÃ¶n finde ich, dass auch bettlÃ¤grige. Bewohner den Gottesdienst verfolgen kÃ¶n- nen, weil er Ã¼ber Lautsprecher in die Zimmer Ã¼bertragen wird.
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Berliner Stadtmission 

Ihr Gebet, Ihr Engagement oder Ihre Spende! Frohe Ostern wÃ¼nscht Ihnen Ihre Andrea Kuper. Liebe Leserin, lieber Leser, wir kÃ¶nnen etwas tun! Das erleben ...
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Jahre Berliner Stadtmission 

Trennung von Ost und West. ... Stadt mis sions mitarbeiter retten unter ... als haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter, als Spender, UnterstÃ¼tzer und als treue ...










 


[image: alt]





Jahre Berliner Stadtmission 

MÃ¤rz 1877 unter Adolf StÃ¶cker. Wo Menschen in geistlicher Armut lebten, verkÃ¼ndeten enga- gierte Christen Gottes Wort und halfen, wenn ihnen materielle Not ...
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Weihnachtsbitte - Berliner Stadtmission 

Was könnte man .... Braucht z. B. eine der alleinstehenden Mütter einen Babysitter, so kann sie auf Ibrahim ... wärmt und wo man als Gast gesehen und nicht.
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Weihnachtsbitte - Berliner Stadtmission 

trum am Hauptbahnhof ein neues Zu- hause und ist endlich ... und haben hier ein neues Zuhause gefunden. ... Konto 31 555 00 â€¢ BLZ 100 205 00. Bank fÃ¼r ...










 


[image: alt]





panoram a - Berliner Stadtmission 

keit und Teamarbeit bedeuten und wie man mit. Kunden im Service ... men, manchmal freundlich abgelehnt, zahlreiche gute .... Er braucht eine. Ausbildung in ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

feiern: Zum Beispiel mit dem Jahresfestgottes- dienst Anfang ... hingerichtet und begraben, ist von den Toten ... Zuhause, oft nicht einmal einen warmen Schlaf -.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Hans-Georg Filker. Liebe Freunde der Berliner. Stadtmission, diese Zeilen .... Anne-Christin Möller. Anne-Christin (19) hat in diesem Winter nachts in der Not-.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Jemand braucht etwas zu essen, zu trinken und ein ... ihm entdeckt man: Gott trägt in Jesus Christus ... Ein wohnungsloser Mensch braucht etwas zu es-.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

es gibt keine schönere Dankbarkeit. Große Freude für die Kinder auf ... BLZ 100 205 00. Bank für Sozialwirtschaft Berlin ... Wohnungslosigkeit hat viele Ursachen und die .... Spendenkonto: 31 555 00 • BLZ 100 205 00 • Bank fü r Sozialwirtschaft. Nach
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panoram a - Berliner Stadtmission 

August in Berlin die Liebe Gottes spÃ¼rbar und erfahrbar .... Einrichtungen in Berlin und Brandenburg finan- ziell. ... B. Trainingskurse fÃ¼r Arbeitssuchende, sind.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Ole Jaeckel-Engler (40), Studium der Theologie, Kirchen musik,. Psychologie, Ehe- und Familientherapie. Seit 2005 Pfarrer bei der Berliner Stadtmission ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

allem, was Bienen brauchen, um einen guten ... zu können, sind Einrichtungen und Projekte für ... Konto 31 555 00 • BLZ 100 205 00 .... Mithilfe alter Pläne.
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Sie haben Spaß, erleben Gemeinschaft, können kreativ sein und sogar ... Workshops, Ausflüge ins Muse um, selbstgestaltete. Ausstellungen und ... Unbeschwert toben. Spendenkonto 3155500•BLZ 100 205 00 .... gesehen im Alter von nur 46 ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

weit und je näher man der Wirklichkeit kommt, desto mehr ... Da benötigt man zu- sätzliche Hilfe. .... hat, braucht die Zeit in einer geschützten Um- gebung, um ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

ihren Aufenthalt über Spenden. Willkommen sind in allen Angeboten Kinder und. Jugendliche mit unterschiedlichem kulturellen, sozialen, religiösen und ...
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panoram a - Berliner Stadtmission 

Auch fÃ¼r Kinder (4 +) und Jugendliche (13 +). â€¢ Gebet. â€¢ ehrenamtliche. Arbeit. â€¢ Geldspenden. â€¢ weitere Infos: www.berliner-stadtmisson.de. Durch unterstÃ¼tzen.
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Leben verÃ¤ndern Komm & Sieh: Carsten B. - Berliner Stadtmission 

HAUS LEO. Das Zentrum fÃ¼hrt Menschen zusammen. Menschen, die im Haus Leo vor Krieg und Ver- folgung Zuflucht gefunden haben, sind neu â€“.
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Leben verÃ¤ndern Komm & Sieh: Carsten B. - Berliner Stadtmission 

Jan-Erik Nord; Shutterstock. LEBENsVERÃ„NDERNd. Zentrum am. Hauptbahnhof. Ausgabe 24. Ausgabe 24. Liebe Leserin, Lieber Leser,. Hans-Georg Filker.
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PANORAMA 

Grenzen ohne erneute Gesundheitsprüfung anzupassen. Vereinzelt gibt es solche Möglichkeiten auch bei der. Risikolebensversicherung. Verschenken Sie ...
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Panorama Resort &Spa - Panorama Resort & Spa 

SÃ¤mtliche Fragen, Kommentare oder Beschwerden zum. Gewinnspiel sind ausschliesslich an Panorama Resort & Spa und nicht an Facebook zu richten.
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Panorama Bremerhaven 

Die Datei "robots.txt" auf dieser Website lÃ¤sst nicht zu, dass eine Beschreibung fÃ¼r das Suchergebnis angezeigt wird.Weitere Informationen
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